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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

in der Zeit vom 14. April Ms 7. Mai 1949. 

Die Berichte über die Neuerkrankungen an meldepflichtigen. Krank- 
heiten in der 17. Woche des Jsihre3 1949 (24.April bis 30*April) 
imd in der 18. Woche (l.Mai bis 7*Mai) lassen bessere Rüoksohlüsss 
auf die Entwicklung der einzelnen Krankheiten zu als die Berichte 
über die Vorwochen, in die das Osterfest fiel und in denen sich 
daher die Meldungen z.T. verzögerten. 

Diphterie ist gegenüber den Vorwochen und auch von der 17. zur 18. 
Woche zurüokgegangena Bei einem Vergleich mit den entsprechenden 
Wochen des Vorjahres-.zeigt. sich, dass diese Krankheit yiel weni- 
ger häufig ist. .    

Soharlaoh dagegen hat zugenommen und ist weit stärker verbreitet 
als*im Vorjahr. : ■ a 

Keuohhusten breitete sich ebenfalls aüs; e.e wurden sehr viel mehr 
NeuerlEraHEungen als in den Vergle'ichsv/ochen des Jahres 1948 ge- 
meldet. . . v-h.: h.. 

Masern haben* nach vorübergehendem stärkeren Anstieg wieieh:. abge-. 
nommen. Die Abnahme setzte' sich von der^l?. zur 18•: Wcche-fort,/ ' 
Diese Krankheit ist weniger verbreitet als vor Jahresfrist-.vHeu- 
erkrankungen an Masern wurden vor allem aus Bayern und’ Württemberig!- 
Baden gemeldet. In Norddeutschland gab es nur wenig Bälle• 

Bei der Tuberkulose stimmen häufig der Zeitpunkt der Neuerkrankung • 
und die Berichtewoche nicht niteinander überein, was bei der Be- 
urteilung der wöchentlichen Meldung über Ncuerkrankungen an Tuber- 
kulose berücksichtigt werden muss. Es darf jedoch festgestellt 
werden:, dass die Zahl der gemeldeten Neuerkrankungen ganz be- 
trächtlich unter der in der vergleichbaren Zeit von 1948 liegt«, 

Grijpjxj zeigt den jahreszeitlich zu erv/artenden Rückgang. In Bayern 
ist die Zahl der gemeldeter Fälle besonders gross. 

b.w. 



V 

- 2 - 

Lungenentzündung -Meldungen liegen nur für die Länder der 'briti- 
schen Be"3atzüngsz o ne vor- ist, im ganzen ebenfalls zurüokgegangen$ 
Nordrhein-Westfalen bildet allerdings mit einer geringen Zunahme 
eine Ausnahme, Die Zahl der Neuerkrankungen ist 1949 gehr viel 
kleiner als in den entsprechenden Wochen von 1948, 

Unterleibatyphus und Paratyphus zeigen in den einzelnen Ländern 
* ganz verschiedene Entwicklung. Beide, Krankheiten sind im Ver- 
gleich zum Vorjahr stärker verbreitet. • • 

Krätze wurde in der 18. Woche weniger gemeldet als in der 17* 
Woche oder den Wochen davor. Gegenüber 1948 ist die Zahl der 
Neuerkrankungen ganz erheblich zurüokgegangen. 
v 

Die: Geschlechtskrankheiten haben in der 18* 'Woohe etwas kleinere^ 
Zahlen an~¥euerkranfcungen als in der 17* Woche. Auoh bei den Ge-™ 
sohleohtskrankheiten ist ein starker Rückgang gegenüber 1948 zu 
verzeichnen, 



Arb« Nr. YIIl/2/4 Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

in der 17» Woche vom 24-4» bis 3°*4» 1949 

Lfd, 
Nr» 

Krankheifcen 

  . - . ■ ■ - -          — L 
Vereinigtes Wirt— entsprechende Woche 

SchL^wigw-Ham -NiedervNordrh. Württ.-, schaftsgebiet des Vor.iahres -.N 
Holstein bürg sachs. Westf. remen esse ga^en ayern ueuerjcraI1_a^p000£)0 4. Neuerkran-a.looooo "rier- 

, kungen Bevölkerung jungen Bevölkerung _ 

1 Diphteria 
2 Scharlach 
3 Keuchhus ten 
4 Masern 
5 Lungen- 11.Kehlkopf Tbc 
6 The anderer Organe 
7 Grippe 
8 Lungenentzündung 
9 Übertragbare Genick— 

s tarre 
10 n Gehirnent- 

zündung 
11 " Kindeidähnurg 
12 Unterleibstyphus 
13 Paratyphus 
14 Übertragbare Ruhr 
15 Bakt.Lebensm. Vergift 
16 Kindbettfieber 2) 
17 Fieberhafte Fehlgeb. V> 
18 Malaria 
19 Trachom 
20 Barg*sehe Krankheit 
21 Gelbsucht 
22 Krätze 
23 Gonorrhoe 
€4 Syphilis 
25 Andere Geschlechts- 

krankheiten 

48 61 114 I 272 
34 74 72 184 
60 24 93 : >173 

2 16 
251 143 448 ' 1904 

32 9 77 :129 
8 .. 167 4 

- 29 16 12-7 83 
1 , : 5 

16 1 13 '73 
8 - 34 ‘ 27 

-13 
3 3 39 

3 3 1 7 
8 3 2 ,4 

- 2 
7 18 19 64 

67 20 220 315 
lll 91 296 497 

67 51 184 498 

l   11 3 

18 

7 
12 

71 66 101 
68 57 177 
45 91 285 
14 130 377 

105 161 454 
32 38 55 
33 9 415 
• • « • • V 
413 

751 1*79 
673 1,60 
783 . 1,86 
539 -i 1,35 

2 4661 •* 5,95 
372j 0,90 
636 1,59 
255 1,07 

14 0,03 

1 0,00 

1 
2 

v 

60 
20 

2 
5 3 30 
12 8 

3 3 
1 4 

1-2 
-11 
2 - 3 

-11 
1 4 33 

57 41 281 
207 143 353 
121 90 195 

5 
142 

82 
lo 
5o 
' 4 
16 
22 

1 
4 

146 
1 001 
1 748 
1 226 

0,01 
0,34 
0,20 
0,02 
0,12 
0,04 

0,16 
0,05 
0,00 
0,01 
0,35 
2,41 
4,16 
2,92 

1 1 8 0,02 

949 
540 
877 
627 

3 777 
476 

4 478 
627 

23 

2 

1 
104 

60 
29 
93 

3 
17 
29 

2 
1 

93 
3 375 
2 472 
1 936 

10 

2.31 
1.31 
2,14 

1,17 
11,46 
2.70 
0,06 

0,00 

0,00 
0,25 
0,15 
0,07 
0,23 
0,03 
0,17 
0,07 
0,00. 
0,00 

0,23 
8,32 
6,02 
4.71 

0,02 

1) 

2) 

I 
Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vor liegen, ist bei der Bevölkerung, auf die die ' 
Erkrankungszahlen bezogen sind, die Einwohnerzahl der betr, Lähder abgesetzt» 

'Bezogen auf die weibliche Bevölkerung zwischen 15 - 45 Jahren 
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Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

in. der 18. Woche vom 1. 5« bis 7» 5« 1949 

Lfd» 

Nr. 
Krankheiten 

Schlesw.— Sam- Nieder-Nordrh. 

Holstein bürg sachs. “estf. 
“kremen Hessen 

Wvirtt. 

Baden 

1 “Bayern 

1 
2 
k ✓ 
4 
5 

Q 
J 

10 

11 
12 
15 
14 
15 

16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 

25 

24 
25 

Diphterie 
Scharlach 

Keuchbus ten 

Masern 
Lungetw u.Kehl- 

köpf Theo 

Tbc anderer Qgfne 
Grippe 

Lungenentzündung 
tjb er trag'o „ G e nick- 

st arre 
" Gehxrnent—' 

Zündung 
" Kinderlähmung 

Unterlei i: s typhus 

Paratyphus 
Übertragbare Ruhr 

B akt, lei) ensm. Ver- 
giftung 

Kindbettfieber 2) 

Fieberhafte Fehlgeb, 

Malaria 

Trachom 

Bangsche Krankheit 

Gelbsucht 
Krätze 
Gonofboe 
Syphilis 

Andere Geschlechts— 

krankheiten 

40 
44 

c: 1 

. - ✓ 
2 

IC 

16 
6 
1 

1 

4 
66 
97 
68 

50 
52 

25 

♦ • 

107 
93 

139 
2 

153 527 

4 103 
.. 137 
11 92 

3 
1 

2 
24 
30 
4 

1 

7 
1 

2 
1 

13 
20 207 
9? 252 
30 174 

2 

258 
193 
127 

8 

852 

131 
2 

86 

10 

2 
57 
18 
4 

9 

2 
7 
4 

48 
232 
469 
454 

11 
4 

12 

54 
15 

74 
62 
55 

7 

102 

35 
51 

19 
4 
3 

4 

1 
2 

2 
69 

250 
147 

47 
48 

70 

79 

168 

28 
7 

6 
8 

1 

4 

6 
38 

139 
98 

V ereinigtes—Wirt— 

schaftsgebiet   

Neuerkran—a.looQoou. 
kungen Bevölkerung 

entsprechende Woche 

des Vorjahres 

124 
203 
360 
290 

424 

38 
349 

18 

21 
2 

2 
2 
7 

1 

38 
316 

691 
699 
856 
386 

2 517 

374 
548 
199 

18 

. 4 

123 

89 
14 

21 

6 
22 
27 
2 
3 

120 
948 

Neuerkran— a. looooo* 
kungen Bevölkerung 

355 1 688 
179 1 165 

1.65 
1.66 
2,04 

0,97 

6,07 

0,90 
1,37 

0,83 

0,04 

0,01 

0,01 
0,29 
0,21 
0,03 

0,05 

0,06 

0,S 
0,06 

0,00 
0,01 
0,29 
2,29 
4,02 
2-, 77 

0,01 

929 
553 
769 
662 

3 081 

370 
4 322 

509 

11 

5 

9 

89 
65 
19 

47 

7 

U 
89 

3 426 
2 029 
1 690 

o y 

’ 2,26 
1,35 
1,87 

1,69 

7,59 

0,91 
11,06 
2,19 

0,03 

0,01 

0,02 
0,22 
0,16 
0,05 

0,11 

0,07 

0,27 
Oj09 

0,22 
8,49 
4,94 
4,12 

0,02 

^Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung, auf die die 

^Erkrankungafällc bezogen sind, die Eir^hnerzahl der betr. Länder vabgcsei,z|^ 


